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An einen Haushalt
Zugestellt durch Post.at

Jochen Bocksruker ist Bgm.
Der Familienmensch und Sportler mit Teamgeist wird den 
erfolgreichen Bärnbacher Weg fortsetzen. 

Der Ehrenkapellmeister 
der Glasfabriks- und 
Stadtkapelle, Hofrat 
Prof. Mag. Toni Maier, 
feierte seinen 70er.  

Seite 5

Der zwölfjährige Marius 
Schmelzer erkämpfte bei 
der Steirischen LM im 
Karate Gold im Kumite 
und im Kata-Bewerb. 

Seite 6 

Die neunjährige Flötistin 
Hanna Forcher wurde 
bei Prima la Musica von 
der Jury mit einem 1. 
Preis mit Auszeichnung 
prämiert. Seite 6

Markus Egelseer eröff-
nete in der Hauptstraße 
35 „Maxis Blechroller“, 
einen Vespa-Shop, mit  
umfangreicher Produkt-
palette. Seite 19

Der ehemalige Bärn-
bacher Postamtsleiter 
Heinz Schlatzer prä-
sentiert im Kunsthaus 
Köflach die Ausstellung 
„Zeitenwende“. Seite 19
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AMTLICH

Liebe Bärnbacherinnen!
Liebe Bärnbacher!
Liebe Jugend!

Am 2. April 2019 wurde ich vom Ge-
meinderat zum Bürgermeister gewählt 
und von Bezirkshauptmann Hofrat 
Mag. Hannes Peißl angelobt.
 Die Berufung zum Bürgermeister ver-
stehe ich als Auszeichnung, aber auch 
als Verpflichtung, die ich gerne gegen-
über allen Bärnbacherinnen und Bärn-
bachern angenommen habe. 
Als Bürgermeister sehe ich mich als 
Serviceoberhaupt der kommunalen 
Verwaltung, die mit all ihren ange-
schlossenen Einheiten unseren Bür-
gerinnen und Bürgern als moderne 
Dienstleistungseinrichtung zur Verfü-
gung stehen soll.

Unsere Stadt hat sich in den letzten 
Jahren als Wohnstadt im Bezirk Voits-
berg etabliert. Es gibt nach wie vor eine 
große Nachfrage nach Wohnraum in 
Bärnbach, sodass heute davon auszu-
gehen ist, dass sich unsere Stadt weiter 
verändern wird und die Verdichtung 
des Stadtkerns weiter voranschreitet.
Wir sind gefordert, die dafür notwen-
dige kommunale Infrastruktur zur Ver-
fügung zu stellen bzw. so zu adaptieren, 
dass sie den sich ständig ändernden 
Rahmenbedingung entspricht. Hier 
sind wir als Gemeinde insbesondere im 
Bereich der Kinder- und Jugendbetreu-
ung sowie im Bereich der Seniorenbe-
treuung verantwortlich.

Ich freue mich auf eine erfolgreiche Zu-
sammenarbeit mit Stadt- und Gemein-
derat und natürlich mit allen Bärnba-
cherinnen und Bärnbachern.

Herzlichst,
Jochen Bocksruker

Jochen Bocksruker
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AUS DEM GEMEINDERAT

Rechnungsabschluss 2018
Der Rechnungsabschluss 2018 stand im Mittel-
punkt der Gemeinderatssitzung vom 25. März 
2019.
Insgesamt stehen im Haushaltsjahr 2018 im OH 
Soll-Ausgaben in Höhe von € 12.984.211,11 Soll-
Einnahmen in Höhe von € 13.418.203,09 gegen-
über. Es ist für das laufende Haushaltsjahr somit ein 
Sollüberschuss von € 433.991,98 fest zu stellen.
Unter Berücksichtigung des Sollabganges aus dem 
Vorjahr in der Höhe von € 322.116,41 ergibt sich 
für das Haushaltsjahr 2018 seit Jahrzehnten erstma-
lig ein Soll-Überschuss in Höhe von € 111.875,57. 

Im außerordentlichen Haushalt sind Ausgaben 
in Höhe von € 1,842.423,39 und Einnahmen in 
Höhe von € 2,735.292,41 zu verzeichnen. Diese 
Differenz erklärt sich damit, dass für einige Vor-
haben BZ-Mittel bzw. Darlehenszuzählungen erst 
im Kalenderjahr 2018 erfolgten, Ausgaben jedoch 
teilweise bereits im Jahr 2017 angefallen sind. 

Der anfängliche Kassenbestand zu Beginn des 
Haushaltsjahres betrug € 1,164.070,59 der Kas-
senendbestand zum 31.12.2018 € 259.318,94.

Der Rücklagenstand zum 31.12.2018 beträgt 
€ 546.708,48 das ist ein Plus gegenüber 2017 in 
Höhe von € 187.822,48. 
Die größeren Positionen auf der Einnahmenseite 
im ordentlichen Haushalt finden wir im Bereich 
der Gruppe 9 bei den Ertragsanteilen mit ca. € 4,4 
Mio, das ist eine geringfügige Steigerung gegenüber 
dem Vorjahr, und die ausschließlichen Gemeinde-
abgaben mit ca. € 1,9 Mio. Bei einer der wichtigs-

ten Steuern, der Kommunalsteuer, ist eine Steige-
rung von rund 4% gegenüber 2017 zu vermerken.
Nicht unerwähnt möchte ich den jährlichen Ab-
gang beim Schlossbad Bärnbach lassen. Dieser 
betrug 2018 stolze € 298.319,02. Bei der Wasser-
versorgung war wiederum die Zuführung eines Til-
gungszuschusses notwendig, da hier auch 2018 die 
Einnahmen nicht mehr ausreichten, um die Ausga-
ben zu decken. Die bereits beschlossene Änderung 
der Wasserleitungsordnung wird sich erst im Haus-
haltsjahr 2019 niederschlagen.

Die Sozialhilfeverbandsumlage 2018 betrug
€ 1,415.784,00, das ist eine Steigerung gegenüber 
2017 um 6%. Die Personalkosten betragen € 3,3 
Mio, dies entspricht 25,6% der ordentlichen Aus-
gaben. Unter Berücksichtigung von Personalkos-
tenförderungen durch das Land Steiermark im 
Bereich der Kindergärten und der Musikschule re-
duziert sich der Personalkostenteil auf rund 18,6%. 

Der aushaftende Darlehensstand im Gemeinde-
haushalt beträgt per 31.12.2018 rund € 5,6 Mio. 
Der Schuldenstand im Verhältnis zu den Soll-
Einnahmen im ordentlichen Haushalt beträgt 
42,0%. Der Endstand der Leasingverpflichtung zum 
31.12.2018 beträgt rund € 100 000. Der Verschul-
densgrad, beträgt 3,79%.

Festzuhalten ist, dass die Stadtgemeinde Bärnbach 
bei der Steuerkopfquote leider deutlich hinter dem 
Steiermark-Durchschnitt liegt und somit wird es 
auch in Zukunft nur schwer gelingen, Überschüsse 
im ordentlichen Haushalt zur Finanzierung von au-
ßerordentlichen Vorhaben zu erwirtschaften.

Kürzlich hat in der Dr. Niederdorfer Straße – Höhe 
Auto Jumper – der Gesundheitstreffpunkt Bärn-
bach seine Pforten geöffnet. Inhaberin des Ge-
sundheitstreffpunktes und von Absolute Beauty 
ist Veronika Gupper: „Es war schon immer mein 
Traum, den perfekten Platz für unsere Kunden zu 
finden. Zudem war es mir ein Anliegen, kompeten-
te Beratung und verschiedene Dienstleistungen zu 
bündeln. Nun finden unsere Kunden Orthopädie, 
Massagen, Ergo- und Physiotherapien und meine 
Fachkompetenz im Bereich Kosmetik unter einem 
Dach. Ebenso neu im Gesundheitstreffpunkt ist 
die Ordination von Priv. Doz. DDr. Jörg Friesen-
bichler, Facharzt für Orthopädie & orthopädische 
Chirurgie. DDr. Jörg Friesenbichler hat sich auf die 
Diagnostik sowie die operative und nicht-operative 
Behandlung von Erkrankungen des Stütz- und Be-
wegungsapparates spezialisiert.

Gesundheitstreff-
punkt Bärnbach 

Anlässlich der Eröffnung überbrachte Kulturreferent 
Andreas Albrecher die Glückwünsche der Stadt.
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Top: die NMS-Kicker 
Fußballer zeigten auf!

Unter sieben teilnehmenden Mann-
schaften erkämpften die Kicker der 
NMS U-15 den hervorragenden 3. 
Platz beim Regionalturnier in Deutsch-
landsberg. Drei Siege und ein Unent-
schieden standen zwei teils unglücklich 
entstandenen Niederlagen entgegen (6 
Stangenschüsse). Besonders erfreulich 

war der klare 3:0 Sieg gegen die Spieler 
der Fußballakademie Mooskirchen.
Der gesamten Mannschaft gebührt 
ein Pauschallob für den tollen Einsatz 
während des gesamten Turniers. Für die 
Sportlehrer der NMS Bärnbach war es 
wiederum ein Beweis, für gutes Trai-
ning und perfekte Vorbereitung. 

Trainer Erwin Fast freut sich mit seinen erfolgreichen Torschützen.

VS Afling 
Berg- und Naturwacht geholfen

Kürzlich haben fünf Berg- und Naturwächter der Einsatzstelle 
Bärnbach in der VS Afling noch einmal fünf Nistkästen und 
zehn Fledermauskästen fertig zusammengeschraubt. Fünf Käs-
ten wurden im Schulhof an den Bäumen angebracht. Am 27. 
Februar wurden zehn Fledermauskästen und 20 Nistkästen auf-
gehängt. Die erfreuliche Bilanz: Insgesamt wurden  vier Groß-
aktionen in Kooperation mit der VS Afling umgesetzt. Die 
SchülerInnen sowie auch die Lehrerin halfen fleißig mit.

Schülerinnen und Schüler halfen beim Bau von Nistkästen

Experimente aus der Farbenwelt
Dieser Bildungsbereich ist ein weiterer Schwer-
punkt in der pädagogischen Arbeit im Kinder-
garten. Das Thema „Farben erforschen und da-
mit experimentieren“ hat den Kindern in der 
Faschingszeit großen Spaß bereitet. 
Mit den unterschiedlichsten Experimenten 
wurde den Kindern die Farbenwelt näher ge-
bracht.

Kindergarten
Afling

Forschen und experimentieren mit Farben faszi-
nierte die Kinder ganz besonders.

Feuer im Kindergarten
Die Firmen Höfer & Karpf sowie das Röh-
ren- und Pumpenwerk Bauer spendierten dem  
Städtischen Kindergarten eine kunstvoll ge-
staltete Feuerschale. Diese wurde anläßlich des  
„Faschingverbrennens“eingeweiht! Dabei wird 
die zuvor verwendete Dekoration in einem Feu-
er verbrannt. Als nächstes sind ein Osterfeuer 
und Steckerlwurstgrillen geplant.

Städtischer
Kindergarten

Der Umgang mit Feuer inkl. Sicherheitsinfos wur-
de verantwortungsvoll weitergegeben.

Aktion Saubere Steiermark
Im Rahmen der Aktion Saubere Steiermark 
war die Volksschule Bärnbach unter Anleitung 
der Berg- und Naturwacht tätig. 
Dabei wurden von den Schülerinnen und 
Schülern der VS Bärnbach Bach- und Uferbö-
schungen beim Langensackbach, Gailbach und 
einem Teil der Kainach, vom Spar bis zur Lager-
straße/GKB Grund, durchgeführt.

Volksschule 
Bärnbach

Schüler und Schülerinnen der VS Bärnbach unter-
stützten die Berg- und Naturwacht.
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Tolle Bilanz im Auftrag der Blasmusik
Mit fünf Konzerten, 24 Auftritten verschie-
denster Art, 40 Vollproben und mehr als 4.000 
ehrenamtlich geleisteten Stunden, waren die 
Musikerinnen und Musiker der Bergkapelle 
Oberdorf-Bärnbach im vergangenen Jahr im 

Auftrag der Blasmusik unterwegs. Mehr als 50 
Mitglieder tragen dazu bei, dass diese große kul-
turelle Aufgabe bewältigt wird. Derzeit werden 
von der BKO auch 27 Jungmusiker ausgebildet. 
Davon wirken bereits 13 SchülerInnen aktiv 
bei der BKO mit.

Die Musikerinnen und Musiker der BKO freuen sich auf Ihren  Besuch beim „Swing&More“ am Samstag 
den 25. Mai im Volkshaus Bärnbach

Glasfabriks- u. Stadtkapelle
Osterwunschkonzert am 14. April um 17.00 Uhr

Dank an Unterstützer
Die Glasfabriks- u. Stadtkapelle Bärnbach lädt 
am Palmsonntag, dem 14. April um 17.00 Uhr 
zum traditionellen Osterwunschkonzert ins 
Volkshaus in Bärnbach ein.
Die Glasfabriks- u. Stadtkapelle Bärnbach 
möchte mit diesem Konzert allen Unterstüt-
zern danke sagen, denn die Musikkapelle ist in 
hohem Maße auf Spenden angewiesen, zumal 

die Ausgaben für die Instandhaltung der Instru-
mente und Uniformen einen stetigen Aufwand 
bedeuten. 
Das von Kapellmeister Gregor Nabl zusammen-
gestellte Wunschprogramm, bietet Abwechs-
lung für jedermanns Geschmack.
Musikstücke wie der 9er Alpenjägermarsch, 
Loslassen (Polka schnell), O, Du Mein Ös-
terreich (Marsch), Pequeña Czarda (Solo für 

Altsaxophon), El Cumbanchero, Gonna Fly 
Now (Theme von Rocky), Aranjuez con tu 
amor (Solo für Flügelhorn) u. Gershwin in 
Concert werden sie begeistern. Die Musikschu-
le Bärnbach, mit der Schlagzeugklasse Chris-
tian Pischel, wird das Osterwunschkonzert 
mitgestalten. Beim Osterwunschkonzert findet 
eine Verlosung von tollen Preisen statt.
Eintritt: Freiwillige Spenden.
Infos: www.stadtkapelle-baernbach.at 

70er Toni Maier: Unser Ehrenkapellmeister Hofrat 
Prof. Mag. Toni Maier wurde 70. Jahre! Die Musiker 
gratulierten dem Geburtstagskind mit einem 
Ständchen. Danke für die langjährige Tätigkeit 
und Unterstützung in unserem Verein!
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Terminvorschau
Mittwoch, 01. 05. – Weckruf 1. Mai (Bärnbach 
Nord)
Samstag, 25. 05. – Swing&More im Volkshaus 
Bärnbach
Sonntag, 09. 06. – Frühschoppen beim Freund-
schaftsfest im Stadtpark Bärnbach
Samstag, 03. 08. – Open Air Konzert im Stadt-
park Bärnbach
Samstag, 30. 11. – Bärnbach feiert „Barbara“

Jazz, Pop und Swing
Dass die BKO eine Vorliebe für Jazz, Pop und 
Swing hat, dürften die meisten bereits wissen.
Deswegen findet am 25. Mai bereits zum vierten 
Mal das beliebte „Swing & More“ mit Beginn 
um 19.00 Uhr statt. Neben den Musikerinnen 
und Musikern der BKO und der BKO-Jugend, 
werden heuer das Musikschulorchester Bärn-
bach sowie die „Hangway – Big Band“,  die aus 
internationalen Musikern besteht, mitwirken!
Die Bergkapelle Oberdorf-Bärnbach wünscht 
Ihnen ein Frohes Osterfest!“
Mehr Informationen
rund um die Bergkapelle Oberdorf-Bärnbach, 
Aktivitäten und Termine, finden Sie auch im 
Internet unter: www.bko-baernbach.at

Bergkapelle Oberdorf
4.000 ehrenamtlich geleistete Stunden!

Kapellmeister Gregor Nabl stellte für das Osterwunschkonzert ein umfangreiches Wunschprogramm 
zusammen. Durch das Programm führt Thomas Vollmann.



Bärnbacher Stadtzeitung

S
e
i
t
e

6

Naturfreunde: Schitag in Italien

Doppelgold für Marius Schmelzer Toller Erfolg für junge 
Flötistin aus der Musik-
schule Bärnbach

Am 2. März haben die Natur-
freunde Bärnbach zum Schi- und 
Snowboardtag nach Italien auf 
die Sella Nevea geladen. Rund 50 
wintersportbegeisterte Bärnba-
cherinnen und Bärnbacher haben 
daran teilgenommen und den Tag 
bei traumhaften Bedingungen 
genossen.

Am 16. März 2019 fanden die 
Karate Landesmeisterschaften in 
Fürstenfeld statt. Der 12-jährige 
Marius Schmelzer, (im Bild mit 
Trainer Ferdinand Hörmann) wurde 
im Vorjahr Doppelsieger in der U12. 
Diesmal erkämpfte er in der U14 in 
der Kata und im Kumite Open wie-
derum jeweils Gold. In jedem Be-
werb musste er über vier Runden. 
Sein Einsatz wurde letztendlich mit 
zwei Goldmedaillen belohnt.

Vom 13. bis 19. März 2019 fand in den Räumlich-
keiten der Kunstuniversität und des Konservato-
riums Graz der Landeswettbewerb „Prima la mu-
sica“ statt. Junge talentierte Musikschülerinnen 
und Musikschüler haben hier die Möglichkeit, sich 
in den verschiedenen Altersklassen zu messen.
Sehr erfolgreich verlief dieser Wettbewerb für 
die neunjährige Flötistin Hanna Forcher (Klasse: 
Gabriele Daradin) aus der Musikschule Bärnbach. 
Hanna trat in der Altersstufe B an, und wurde 
von der Jury mit einem 1. Preis mit Auszeichnung 
prämiert.

Bauvorhaben  „Bauhof Bärnbach“

Informieren Sie sich über unsere 
freien Wohnungen und über unsere 
aktuellen Bauvorhaben in Bärnbach.

Gemeinnützige Siedlungsgenossenschaft  der Arbeiter und Angestellten 
Köflach |  Grazer Strasse 2 | 8580 Köflach | Tel: 03144 70 811

w w w. s g k . a t

Erfüllen Sie Ihren

Wohn(t)raum

Marco Kollmützer 
0664/62 17 389

Christian Böhmer 
0676/55 22 668

Aflinger Dorfmeisterschaften 

Der Organisator Herbert Gratzer konnte 8 Moarschaften aus Afling und 
Umgebung begrüßen. Zur Siegerehrung im Gasthaus Steirer/Prosser 
konnte auch Finanzstadtrat Jochen Bocksruker begrüßt werden. Sieger 
wurde die Mannschaft vom Gasthaus Steirer/Prosser gefolgt von Standl 
Heinz und dem TC Knobelberg.

Die erfolgreichen Stocksportler feierten mit Jochen Bocksruker.
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CLEVER &GRÜN
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Effizient und nachhaltig: Modernste Heizung 
und die Installation zum Komplettpreis ab € 8.665,–.

Alles ok

Deiner Heizung geht es gut. -1°

Noch 8h 42 min im Heizmodus

Außen

Tipps Heizung

DEINE  AKTUELLE WUNSCHTEMPERATUR

22°
ÜBERSICHT

WOHLFÜHLEN
ANLAGE

FACHPARTNER
EINSTELLUNGEN

„Naturgas ist feinstaubfrei,

CO2
-neutral und ein

erneuerbarer Energieträger!“

Optional: Steuern Sie 
alle Geräte bequem über 

Ihr Smartphone!

Sy
m

b
o

lb
ild

Ihr grünes Plus:

 ZUSATZ-
 BONUS*

bis € 1.020,–

Unser cleveres Angebot: Top-Heizgerät kombiniert mit innovativer Brauchwasserwärmepumpe. 
Und ein Gasanschluss, der CO2-neutral hergestellt wird. Über 170 Partnerinstallateure der renom-
mierten Hersteller arbeiten für Sie. Profitieren Sie von unserem Produktangebot, das nicht nur clever, 
sondern auch grün ist. Details unter der Info-Hotline 0316 / 90555 sowie auf www.e-netze.at.

* Dazu gibt es noch einen Bonus für 1 Jahr Naturgas beim Energielieferanten Ihrer Wahl.
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Geburtstage 
und 
Ehrungen
Die Stadtgemeinde Bärn-
bach ehrt ihre Bürgerin-
nen und Bürger. 

Koschir Albin (80)

Rippel Helga Justine (80)

Tax Adolf (80)

Königsberger Ingrid (80)Fürpass Franz(80)

Oberleitner Theodor (80) Rafling Maria (80)

Schweighart Juliana (80) Strobl Brita (80)

Wiener Ernst (80) Rippel Albin (85)
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Windisch Manfred (85)Diex Ingeborg (80

Zevart Maria (85) Birnstingl Anton (90) DI Gößler Franz Karl (90)

Kuras Kristina (90) Maier Justine (90)

Gigerl Karl (91)

Riedl Franz (90)

Böhmer Herta Maria (92)Schmelzer Sophie (90)

Thomann Maria (85)Schirgi Rosina (85)
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Geburtstage 
und 
Ehrungen 
Die Stadtgemeinde Bärn-
bach ehrt ihre Bürgerin-
nen und Bürger. 

Ganotz Josefa (96)

Dr. med. Koretic Anton (97)

Birnstingl Anton u. Friederike (E.H.)

Trost Josefa (93)Quitt Karl (93)

Terschan Franz (96) Breinhuber Felix (97)

Guschnegg Juliana (99) Gaicher Günter Walter u. Helga (G.H.)

Penz Franz und Elisabeth (E.H.) Gallaun Ilse Maria (85)
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Die ersten Sonnenstrahlen nutzten die Kin-
der des Kindergartens Krambambuli dazu, den 
Frühling aufzuwecken.
Mit lautem Gesang, selbstgebastelten bunten 
Verkleidungen und Musikinstrumenten zogen 
sie durch Bärnbach um Pflanzen und Tiere aus 
dem Winterschlaf zu holen. 

Musik-Kindergar-
ten Krambambuli

Der Frühling kommt mit großen Schritten.

clever au
fsteigen

Nachhilfe.
Oster-Intensivkurse 
von 15. - 19. 4. 2019 

LernQuadrat Voitsberg
Hauptplatz 46
8570 Voitsberg
Tel. 03142 – 212 91
voitsberg@lernquadrat.atI. 
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Jetzt  buchen!

Kinderbetreuung  
im Sommer!

Der Musik-Kindergarten 
Krambambuli hat in den 

Monaten Juli und August auch 
für Volksschulkinder und 

Kinder unter 3 Jahren geöffnet.
Bei Interesse bitte 

bei Wallner Veronika melden! 
Tel.: 03142/63113 

Reinprecht Rudolf u. Waltraud (G.H.) Koschir Albin und Ingrid (G.H.)

Ulz Franz (97)Mörth Johanna (97)Diex Ingeborg (80Ruprechter Hermann (85)

Pensionistenver-
band bedankt sich 

Die Vorsitzende des Bärnbacher Pensionistenver-
bandes, Helene Maier, überreicht dem scheidenden 
Bürgermeister Mag. (FH) Bernd Osprian einen 
„Vitaminkorb“ als Zeichen der Wertschätzung und 
Anerkennung sowie als Dankeschön für seine Unter-
stützung und die stets offene Tür!
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Betreutes Wohnen ist ein Angebot der Stadt 
Bärnbach und des Landes Steiermark für Men-
schen ab dem 60 Lebensjahr. Betreutes Woh-
nen verbindet altersgerechte Wohnsituationen 
mit Betreuung und ermöglicht den möglichst 
langen Verbleib in der eigenen Wohnung.

Gemeinsame Lebenslust 
Die Wohnbetreuerin des Roten Kreuzes sorgt 
nicht nur für Bewegungsangebote, Gedächt-
nistraining und ein geselliges Miteinander, sie 
unterstützt ebenso bei kleineren Alltagstätig-
keiten und organisiert notwendige Hilfen im 
Rahmen der Grundserviceleistungen. 
Die Begleitung der Wohnbetreuerin durch die 
reginonal zuständige Pflegefachkraft des Roten 
Kreuzes sichert die Qualität der Betreuung. 

Die Rufhilfe des Roten Kreuzes – ihr direkter 
Draht zum Roten Kreuz – sorgt für Sicherheit 
rund um die Uhr und wird den Bewohnerinnen 
und Bewohnern des Hauses Dr. Niederdorfer-
strasse kostenfrei (Festnetzvariante) bzw. zu 
einem reduzierten Preis (GSM Variante) zur 
Verfügung gestellt.

Wohnungen sind frei 
Das Betreute Wohnen in der Dr. Niederdorfer-
strasse 15 ist auf Grund zahlreicher Fördermög-
lichkeiten für jede/n leistbar. 
Das Rote Kreuz möchte weitere 
Heimhilfen beschäftigen! 
Info: Dr. Beatrix Cichocki-Richtig
0676/ 8754 10250, 
beatrix.cichocki-richtig@st.roteskreuz.at

Stadtpokalturnier 2019

Betreutes Wohnen – Wohnungen frei 

Auch heuer veranstaltete die SPÖ Bärnbach das schon traditionelle Stadtpokalturnier im Stockschießen 
für Vereine. Dieses ging am Samstag, dem 3. März auf der Anlage des ESV Bärnbach über die Bühne. 
Nach spannenden Duellen ging schließlich die Damenmannschaft des Pensionistenverbandes Bärnbach 
als Sieger hervor. Die Verantwortlichen der SPÖ Bärnbach möchten sich auf diesem Wege sehr herzlich 
bei allen freiwilligen Helfern und Sponsoren, vor allem aber beim ESV Bärnbach, für die tatkräftige 
Unterstützung bedanken.

Maxis Blechroller hat eröffnet
Im Frühjahr hat Markus Egelseer sein Ge-
schäftslokal „Maxis Blechroller“ in der Haupt-
straße 35 in Bärnbach eröffnet. Als hervorra-
gend sortierter Vespa Händler bedient Herr 
Egelseer Kunden in ganz Österreich und auch 
im benachbarten Deutschland mit einer um-
fangreichen Produktpalette, die nahezu keine 
Wünsche offen lässt. Hier finden Sie schicke 
Neufahrzeuge von Brixton ebenso wie äußerst 
gefragte Vespa-Oldtimer und diverse Zweirad-
Bestandteile zu attraktiven Preisen. 
Bei der umfassenden Auswahl im Vespa Ersatz-
teile-Online-Shop von blechroller.at geraten 
Fans des beliebten Rollertyps ins Schwärmen. 
Mag. (FH) Bernd Osprian überbrachte anläss-
lich der Eröffnung die Glückwünsche der Stadt-
gemeinde Bärnbach.
www.blechroller.at

Die Stadtgemeinde 
Bärnbach sucht 
für das „Schlossbad 
Bärnbach“ für die 
kommenden Sommer-
monate einen

Badewart für Großbecken 
(m/w)

Ihre Aufgaben:
•  Badeaufsicht und Betreuung des Badebe-

triebes (sicherheitsrelevante Aspekte)
•  Mithilfe bei der Wartung der Schwimm-

badtechnik (hygienische Aspekte)
• Kontrollgänge und Reinigungsarbeiten
Ihre Voraussetzungen:
• Mindestalter 18 Jahre
•  freundliches, teamfähiges, kommunika-

tions starkes Auftreten
•  sie sind organisiert, begeisterungsfähig

und überzeugend
•  technisches und handwerkliches Ge-

schick
• gültiger Wasserrettungs-Helferschein
• gültiger 16-stündiger Erste-Hilfe-Kurs
• Badewart-Ausbildung von Vorteil
• sehr gute Deutschkenntnisse
• Bereitschaft zum wechselnden Schicht

dienst, auch an Wochenenden/Feiertagen
Wir bieten Ihnen:
•  Harmonisches Arbeitsumfeld und Team-

work
• Weiterbildungsmöglichkeiten
• eine von Qualifikation und Erfahrung ab-
hängige, marktkonforme Bezahlung. 
Wir freuen uns auf Ihre elektronische Bewer-
bung (inkl. Motivationsschreiben, Lebens-
lauf mit Foto, Zeugnissen): 
stadtgemeinde@baernbach.gv.at; 
Bewerbungsfrist: 19. April 2019

OFFSET
DIGITAL
G R O S S
FORMAT DR

U
CK

in beeindruckender
Qualität

Tel. 03462-2810-0
auftrag@koralpendruck.at
www.koralpendruckerei.at
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Raiffeisen Meine Bank

Mit den Augen in der Welt, 
mit dem Herzen in der Region.

Seit 70 Jahren IHR
Partner in Bärnbach

•  persönlich, individuell
beste Kundenbetreuung vor Ort

•  modern, innovativ
regional – digital – überall

www.rb-lipizzanerheimat.at

Schlüsselübergabe in der 
Raiffeisenbank Bärnbach

Nach über 40 Jahren geht in der Raiffeisenbank 
Bärnbach eine Ära zu Ende. Friedrich „Fritz“ Moruzzi 

geht mit April 2019 in Pension und übergibt die 
Filialleitung an Werner Pressler.



Bärnbacher Stadtzeitung

S
e
i
t
e

14

• Errichtung der Kinderkrippe
•  Neuerrichtung des Bau- und Wirt-

schaftshofes
• Aufschließung der ÖDK-Gründe
• Hochwasserschutz Kainach
•  Beginn der Teilsanierung der Volks- 

und Musikschule Bärnbach
•  Verwertung des ehem. Bau- und

Wirtschaftshofes
•  Umfangreiche Investitionen bei der

Feuerwehr – einerseits bauliche Ver-
besserung und andererseits wurden
drei Fahrzeuge samt umfangreicher
technischer Ausrüstung übergeben.

•  Umgestaltung und Sanierung des
Gemeindeamtes

•  Eröffnung Kunst- und Kulturpfad
•  JUKO-Bärnbach neu geschaffen
•  Schwerpunkt „Wohnen“: 100

Wohneinheiten im Geschoßwohn-
bau in Bärnbach werden errichtet

•  Umfangreiches Kulturprogramm

PROJEKTE
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Bgm. Jochen Bocksruker, Finanz-Stadträtin Helene Maier, Kultur-Stadtrat Andreas Albrecher und Vizebgm. Josef 
Schüler bedanken sich bei Bgm. a.D. Mag. (FH) Bernd Osprian für seine Arbeit und seinen persönlichen Einsatz.

Aktuell werden in Bärnbach rund 100 Wohneinheiten 
errichtet – zwanzig davon am ehemaligen Bau- und 
Wirtschaftshof.

Ein Meilenstein der letzten fünf Jahre: 2017 wurde 
der neue Bau- und Wirtschaftshof seiner Bestimmung 
übergeben.

Auf den ehemaligen ÖDK-Gründen erfolgte 2018 der 
Spatenstich für das neue Fachmarktzentrum – die 
Eröffnung folgt in Kürze.

2018 konnte mit der umfangreichen Sanierung der 
Volks- und Musikschule Bärnbach begonnen werden. 
Mit der Fertigstellung ist im Herbst 2019 zu rechnen.

Dank und Anerkennung für Bernd Osprian

Eindrucksvolle Erfolgsbilanz
Zahlreiche Projekte wurden umgesetzt

Frage: Warum haben Sie sich ent-
schieden in Voitsberg für das Amt 
des Bürgermeisters zu kandidieren?
Antwort: Ich bin noch immer fel-
senfest davon überzeugt, dass eine 
gemeinsame, starke, neue Stadt für 
die Region große Vorteile gebracht 
hätte. Nunmehr freue ich mich auf 
diese neue Herausforderung und die 
Zusammenarbeit mit dem Voits-
berger Stadt- und Gemeinderat. 

Frage: Wie hat man in Bärnbach 
darauf reagiert?
Antwort: Nach der Abstimmung 
über die Fusion habe ich viele 
positive Rückmeldungen aus der 
Bevölkerung erhalten. Die Men-
schen leben gern in Bärnbach und 
sind mit ihrer Stadt so wie sie ist 
sehr zufrieden. Auch meine Arbeit 
wurde parteiübergreifend gelobt. 
Mit Jochen Bocksruker wurde ein 
junger, dynamischer Politiker zum 
Bürgermeister gewählt, dem die 
Menschen vertrauen. 

Nach fünf Jahren als Bürgermeister wurde Bernd 
Osprian im Rathaus feierlich verabschiedet. Zahl-
reiche Menschen waren gekommen, um sich per-
sönlich bei ihm zu bedanken und wünschten alles 
Gute für seine Aufgabe in Voitsberg. Trotz einer 
angespannten Finanzsituation konnten in der 
Amtszeit von Osprian seit 2014 zahlreiche Projek-
te für Bärnbach umgesetzt werden. Siehe Kasten! 

Besonders stolz ist Osprian darauf, dass es möglich 
war, die STS Formtechnik GmbH mit 100 Arbeits-
plätzen in Bärnbach anzusiedeln.
Osprian: „Es ist gelungen die finanzielle Schieflage 
unserer Stadt wieder zurecht zu rücken. Hier gilt 
der Dank Finanzreferenten Jochen Bocksruker, der 
mich hervorragend unterstützt hat, sowie meinen 
MitarbeiterInnen und Mitarbeitern im Haus.“
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Jochen Bocksruker
Geburtsdatum: 26. 3. 1975 
Familienstand: verheiratet

Gattin: Tanja
Kinder: Elias 15 Jahre, Elena 13 Jahre.

Beruf: Prokurist der Sparkasse 
Voitsberg-Köflach Bank AG
Kommerzkundenberatung im Gebiet 
Köflach, Rosental, Edelschrott und 
Hirschegg-Pack.

Hobbies: Politik, Tennis, Ski fahren 
und früher Handball. Mit der HSG 
Bärnbach-Köflach wurde er zwei Mal 
Handball-Staatsmeister und ein Mal 
Cupsieger.

LEBENSLAUF
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Landesrätin Mag. Ursula Lackner gratuliert dem neuen 
Bürgermeister und wünscht alles Gute.

Nach der Wahl wurde Jochen Bocksruker von Bezirks-
hauptmann Mag. Hannes Peißl angelobt.

Jochen Bocksruker ist neuer Bürgermeister
Vom Bärnbacher Gemeinderat gewählt.

Jochen Bocksruker im Gespräch
„Ich bin Familienmensch und Teamplayer“

In der Gemeinderatssitzung am 2. April wurde der 
bisherige Finanzstadtrat Jochen Bocksruker (SPÖ) 
zum  neuen Bürgermeister gewählt. Im Anschluß 
erfolgte die feierliche Angelobung durch Bezirks-
hauptmann Mag. Hannes Peißl. Stadträtin Helene 
Maier (SPÖ) wurde mit dem Finanzressort betraut 
und ist nunmehr Finanz-Stadträtin. Neu in den 

Stadtrat gewählt wurde SPÖ-Gemeinderat Andre-
as Albrecher, der zahlreiche  Kultur- und Sportver-
anstaltungen in Bärnbach verantwortet und ab so-
fort Kultur-Stadtrat ist. Ehrengast Landesrätin Ur-
sula Lackner wünschte dem neuen Bürgermeister 
mit einem Gedicht-Zitat von Hermann Hesse alles 
Gute: „Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne.“ 

Frage: Warum haben Sie sich dazu entschlossen
als Bürgermeister zu kandidieren?

Antwort: „In der heutigen Zeit genügt es nicht 
die Dinge nur zu kommentieren oder Ratschlä-
ge zu geben. Es geht darum Verantwortung zu 
übernehmen, Entscheidungen zu treffen und 
für diese Entscheidungen gerade zu stehen. 
Das alles habe ich als Finanzstadtrat im Bärnbacher 
Gemeinderat bereits umgesetzt.

Frage: Wie würden sie den Menschen Jochen
Bocksruker beschreiben?

Antwort: „Ich bin ein absoluter Familienmensch. 
Als Politiker, egal ob auf Bundes- oder Gemeinde-
ebene hat man auch die Verantwortung, unseren 
Kindern eine intakte Welt zu sichern. Beruflich 
habe ich früh gelernt, daß Fleiß und Beharrlichkeit 
zum Ziel führen. Diese Charaktereigenschaften lie-
ßen mich auch im Sport erfolgreich sein. Handbal-
ler sind überzeugte Teamspieler.

Frage: Ihre Ziele für Bärnbach?
Antwort: „Den erfolgreichen Bärnbacher Weg 
konsequent fortsetzen.“

„Die Bärnbacher leben 
gerne in ihrer Stadt. 
Ich werde den erfolgreichen 
Bärnbacher Weg fortsetzen.“

Jochen Bocksruker

„Von einem Bürgermeister 
erwarten die Menschen, 
dass er zu jeder Tages- und 
Nachtzeit Antworten und 
Lösungen parat hat .“

Ursula Lackner, Landesrätin
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Kader unverändert
Der ATUS Sadiki Bau Bärnbach überwinterte 
punktegleich mit Ragnitz in der Tabelle auf 
dem hervorragenden 2. Platz. 
Aus diesem Grund blieb auch der Kader nahezu 
unverändert. Mit Michael Fraißler, der berufs-
bedingt ein halbes Jahr pausieren musste, stieß 

ein alter Bekannter wieder zur Mannschaft. Die 
Vorbereitungszeit erwies sich als sehr intensiv 
und körperlich fordernd. 

Großteil der Spiele gewonnen
Insgesamt standen 8 Vorbereitungsspiele am 
Programm, von denen der ATUS Bärnbach 

den Großteil für sich entscheiden konnte. 
Doch auch der Spaß kam nicht zu kurz. Es gab 
Mitte Februar ein Teambuilding-Wochenende 
im Sporthotel Piberstein, wo unter anderem 
ein Minigolf-Vormittag und ein Tennis-Dop-
pelturnier am Programm standen. 
Den Turniersieg sicherten sich Trainer Domi-
nik Steinbauer und Marcel Kiedl in einem hart 
umkämpften Finale gegen Obmann Adi Blü-
mel und Sebastian Weißenberger. 
Ziel des ATUS Sadiki Bau Bärnbach ist nach 
wie vor einen Platz im vorderen Drittel zu bele-
gen und so lange wie möglich im Kampf um die 
Meisterschaft ein Wörtchen mitzureden. 

Heimspiel-Termine: 
Sa, 13.04.2019, 16 Uhr – Kaindorf a. d. Sulm
Sa, 27.04.2019, 17 Uhr – Schwanberg
Sa, 18.05.2019, 17 Uhr – Pölfing-Brunn
Sa, 01.06.2019, 17 Uhr – Lannach
Sa, 15.06.2019, 17 Uhr – Bad Gams

ATUS Bärnbach: Teambuilding war top 
Nach acht Vorbereitungsspielen optimal auf die Saison vorbereitet

Neuer Bereitschaftsdienst unter der Nummer: 1450
Gesundheitstelefon klärt Situation und vermittelt Arzt oder Rettung.

Die Vorbereitungszeit war intensiv und fordernd. Michael Fraißler ist wieder in der Mannschaft.

Diplomiertes Gesundheitspersonal
Der neue Bereitschaftsdienst ist als reiner Visi-
tendienst eingerichtet. 
Das heisst, die Anrufer erreichen am Ge-
sundheitstelefon unter der Nummer 
1450 (erreichbar 365 Tage 24 Stunden) 
eine Fachkraft, die die Situation abklärt. 

Wenn die Nummer 1450 besetzt ist, wird man 
mit einem anderen Mitarbeiter des Roten Kreu-
zes verbunden.
Durch die detaillierte Abklärung mit geschul-
tem diplomierten Gesundheitspersonal (sowie 
einer/m Arzt/Ärztin im Hintergrund) werden 
in Zukunft weder Notfälle noch Bagateller-

krankungen an VisitenärztInnen weitergege-
ben. Notfälle werden sofort und direkt an den 
Notarzt bzw. an die Leitstelle übergeben. Bei 
Bagatellerkrankungen (z.B. Zeckenbiss - kein 
willkürlich gewähltes Beispiel) wird zu einem 
niedergelassenen Arzt bzw. zu einer niedergelas-
senen Ärztin oder in ein Gesundheitszentrum 
am nächsten oder übernächsten Tag verwiesen.

Notarzt im Notfall
Im Notfall wird (sofort) der Notarzt alarmiert. 
Einen Rettungswagen kann das Personal eben-
so anfordern wie es einen Bereitschaftsarzt zum 
Patienten nach Hause schicken kann. Oder 
aber man erhält den Rat, in die nächste Spi-
talsambulanz zu fahren bzw. einen (Haus-)Arzt 
aufzusuchen.

Kein Ersatz für 144
Das neue Telefon 1450 ersetz nicht den Notruf  
144. Im Notfall daher weiterhin 144 wählen. 
Die Nummer 1450 soll rund um die Uhr bei 
gesundheitlichen Problemen beraten. Diese 
Beratung ist kostenlos, eine Zusatzversicherung 
ist nicht notwendig. Es fallen nur die regulären 
Gesprächsgebühren an.
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FF-Bärnbach
Neue Einsatzhelme und Jacken

Pensionistenverband
Abwechslungsreiches Jahresprogramm

Bgm. Mag. (FH) und Vizebgm. Josef Schüller übergaben die neuen Einsatzhel-
me und Jacken an OBI Michael Witreich und HBI Bernhard Haller.

Beim sehr gut besuchten Feuer-
wehrball 2019 wurden seitens der 
Stadtgemeinde Bärnbach durch 
Bgm. Mag. (FH) Bernd Osprian 
und Vizebgm. Josef Schüller neue 
Einsatzhelme bzw. Einsatzjacken 
offiziell an die Mannschaft der 
Stadtfeuerwehr Bärnbach überge-
ben. Eine Anschaffung diesbezüg-
lich war notwendig, da die alten 
Helme aus dem Jahr 2000 nicht 
mehr dem Stand der Technik ent-

sprachen und somit nicht mehr 
einsatztauglich waren. Angekauft 
wurden Helme der Marke „Ro-
senbauer HEROS- Titan“ sowie 
Einsatzjacken der Marke „Texport 
X 1“ . Beide Marken entsprechen 
den wichtigsten Normen und Zer-
tifizierungen für Einsatzbekleidung 
und bieten höchsten mechani-
schen Schutz sowie maximalen 
Tragekomfort für die Mannschaft 
der Stadtfeuerwehr Bärnbach. 

Im Februar wurde im Volkshaus 
Voitsberg ein stimmungsvolles 
Konzert von Riccardo di Francesco 
besucht.
Der erste Ausflug führte nach 
Kainach, wo der Glaskünstlerin 
Renate Prehal bei der Herstellung 
feinster Gläser über die Schulter 
geschaut wurde. Nach einem her-
vorragenden Mittagessen beim 
Dorfwirt Bojer, stattete man dem 
traditionellen Lebkuchenherstel-
ler Schmid einen Besuch ab, erfuhr 
alles über die Köstlichkeiten und 
deren Herstellung. 
Beim Bezirksbauernschnapsen, das 
diesmal in Söding abgehalten wur-
de, stellte die OG Bärnbach von 
den insgesamt 86 Kartenspielern 
30 Teilnehmer und konnte von 
den 14 Preisen die Hälfte mit nach 
Bärnbach nehmen! Das bereits 
zum 11. Mal in der Ortsgruppe ab-
gehaltene Osterfleisch-Schnapsen 
im Clublokal war bestens besucht 
und mehr als 50 Kilo österliche 
Köstlichkeiten wechselten den 
Besitzer.
Vom 17. bis 24. April findet die 
jährliche Flugreise, die von Seni-
orenreisen angeboten wird, statt 
und bringt 30 Urlauber aus Bärn-
bach auf die Insel Kreta.

Ende April findet die Bezirks-
meisterschaft im Kegeln statt, wo 
jeweils eine Damen- und eine Her-
renmannschaft aus Bärnbach um 
die Teilnahme an der Landesmeis-
terschaft „kämpfen“.

Höhepunkte im Mai 
Beginnend mit einem gemein-
schaftlichen Besuch einer Auffüh-
rung der Theatergruppe Kainach, 
über einen 5-tägigen „Tanzurlaub“ 
in Porec, bis hin zu einem Tages-
ausflug zu Ehren aller Mütter.

Am Sonntag, dem 2. Juni, fin-
det der Frühschoppen gemein-
sam mit dem ESV Bärnbach auf 
der Stocksportanlage statt, beim 
Freundschaftsfest im Stadtpark 
wird der PV wieder mit einem 
Weinausschank  (Weine von Pich-
ler-Schober, St. Nikolai i. S.) ver-
treten sein und am 27. Juni wird 
eine Tagesfahrt nach St. Gotthart 
in Ungarn, mit einem musikali-
schen Nachmittag angeboten.

Infos: 
Mehr Informationen erhalten In-
teressierte gerne bei der Vorsitzen-
den Helene Maier, unter der Tele-
fonnummer: 0664/131 81 12
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JETZT KESSEL TAUSCHEN!
Der Tausch eines alten Heizkessels lohnt sich auf jeden Fall. Alte Heizungen brauchen viel mehr Brennstoff als moderne 
Technik. Der Tausch eines Kessels amortisiert sich daher oft schon nach weniger als 10 Jahren, Die Lebensdauer neuer Kessel 
beträgt 20 und mehr Jahre. Es kann sich rechnen von Öl auf Biomasse zu wechseln oder eine Wärmepumpe/Solaranlage 
einzubinden.

Jubiläumsangebote 
30-JÄHRIGES 

FIRMENJUBILÄUM 
AM 14. JUNI
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Die Stmk. Berg-und Naturwacht, Ortseinsatzlei-
tung Bärnbach, hat unter der Aufsicht von Ein-
satzleiter Franz Groß eine weitere Hilfsaktion für 
das Überleben von Fröschen, Salamandern, Mol-
chen und Kröten durchgeführt. 
Schon im Vorjahr konnten dadurch rund mehrere 
tausend Tiere gerettet werden. Durch das Eingren-
zen der Lebensräume dieser Arten (Verbauungen 
durch Häuser und Straßen) werden die Laichwan-
derungen erheblich eingeschränkt. Viele dieser 
Arten werden vom Autoverkehr überrollt und 
somit getötet.

Jungunternehmer Franz Poier ist seit Sommer 2017 
in Bärnbach mit seinem umfangreichen Sonnen-
schutzsortiment vertreten. Projekte im letzten Jahr 
waren z.B. eine große Faltpergola beim Ratskeller 
oder Markisen im Bärnbacher Schlossbad. Das 
Sortiment reicht von Markisen über Glasdächer, 
Pergola, Rollläden und Raffrollos bis hin zum In-
sektenschutzgitter, sowie sämtliche Beschattungs-
möglichkeiten im Innenbereich. Ein Spezialgebiet 
seines Unternehmens sind Reparaturen von Schä-
den an Rollläden und Jalousien, die durch Hagel-
schlag oder Sturm verursacht wurden.

Kinder und Jugendliche bereiten sich in der Pfarre 
unter der Leitung von Karin und Marija Esterl auf 
die musikalische Gestaltung der Palmweihe und 
des anschließenden Gottesdienstes vor.
Die Pfarre lädt sie zu den Feiern der Karwoche und 
zu den Osterfesttagen ein. 
Nach Ostern finden vierzehntägig, jeweils frei-
tags von 15:30 bis 17:00 Uhr, Jungschartreffen im 
Pfarrheim statt. Silke Wieser heißt dazu Kinder mit 
Freude an Gemeinschaft herzlich willkommen.

Poier Sonnenschutz
Markisen, Glasdächer, Pergola, Rollläden, Raffrollos…

Poier Sonnenschutz, Kleegasse 5 – 8572 Bärnbach
0676 51 14 234 – office@poier-co.at – www.poier-co.at

IMPRESSUM: Stadtzei-
tung Bärnbach, Amtliche Mittei-
lungen: Medieninhaber, Heraus-
geber: Stadtgemeinde Bärnbach, 
Stadtamtsdirektor Mag. (FH) 
Bernd Osprian; Konzeption, Design, 
Text; Layout, Endredaktion: Mar-
ketingagentur Creative Media Kos, 
Bachgasse 24, A-8572 Bärnbach, 
Tel.: 3142/24070, E-Mail: info@
cm.co.at, Internet: www.creative-
media-kos.at  Druck: Koralpen-
druckerei, 8530 Deutschlandsberg.

Amphibienschutz im Stadtgebiet von Bärnbach

Proben für die Gestaltung der Palmweihe

Kampf  dem Hundekot
auf Wiesen und Wegen

Reinhard Fuchsbichler: „Dass es am 
Beginn des Weges nach Piber einen
Hundesackerl-Spender gibt, ist super.“
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Josef Höller: 
„Ich hab früher in Lich-
tenegg gewohnt. Den 
Aufstieg von Bärnbach 
hab ich über die Jahre 
mitverfolgt. Vom neuen 
Bürgermeister erwarte 
ich mir, dass dieser Weg 
so fortgesetzt wird.“

Walter Bernsteiner: 
„Den neuen Bürgermeis-
ter Jochen Bocksruker 
kenne ich noch aus sei-
ner Handballzeit. Sein 
Vorgänger hat einen gu-
ten Job gemacht. Er soll 
das so weiterführen.“

Harald Königsberger:
„Mit dem Bocksruker 
war ich unlängst ein 
Fußballspiel zuschauen. 
Hab ihn als sehr volks-
nah erlebt. Wünsche 
ihm alles Gute und viel 
Erfolg. Mein Wunsch: 
Arbeitsplätze schaffen.“

Fredl Hojas: 
„Ich hab viele Jahre in 
der Glasfabrik gearbei-
tet. Die Bürgermeister 
haben immer gepasst 
bei uns. Das Bärnbacher 
Schloßbad muss unbe-
dingt erhalten bleiben.“ 

Franz Schnessl: 
„Wenn ich bisher in 
unserer Gemeinde was 
gebraucht habe, waren 
alle sehr höflich und 
hilfreich. Vom Neuen 
erwarte ich mir, dass  
dieses Klima bleibt.“

 
„Im Gespräch konnte 
ich von Jochen Bocksru-
ker einen sehr positiven 
Eindruck gewinnen. Per-
sönlich erwarte ich, dass 
die Straße in unserer 
Gasse saniert wird.“

Erwartungen an Bgm. Bocksruker?

Veranstaltungen 2019
14. 04.  Osterwunschkonzert der Glasfabriks-und Stadtkapelle 

Bärnbach, 17 Uhr, Volkshaus Bärnbach
15. 04. Blutspendeaktion, 15–19 Uhr,Volkshaus Bärnbach
20. 04. Osterfeuer, 19 Uhr, Schloßbad Bärnbach
20. 04. Osterfeuer der LJ Piberegg,19.00 Uhr, Prödl Wiese
21. 04.  Ostereier suchen, 14.30 Uhr,  

Sport- und Spielplatz Piberegg
27. 04.  Naturfreunde Slackline Basiskurs, 8 oder 14 Uhr 

Stadtpark Bärnbach
30. 04. Maibaum aufstellen, 16 Uhr, Stadtpark Bärnbach
01. 05. Motorradweihe – MRC Bärnbach, 9 Uhr, Telepark Platz
06. 05. Wohnungssprechtag, 17–18 Uhr, Stadtamt Bärnbach
09. 05. Muttertagsfeier, 15 Uhr, Volkshaus Bärnbach
09. 05.  Sprechtag zu Sozialversicherungsangelegenheiten,  

17 – 18 Uhr, Stadtamt Bärnbach
11. 05.  Orchester-Solistenkonzert, 19.30 Uhr, Volkshaus Bärnbach
15. 05.  Konzertreihe der Musikschule, 18 Uhr,  

Schloss Alt-Kainach
16. 05.  Konzert Kopenhagen Bass Ensemble, 18 Uhr,  

Volkshaus Bärnbach
17. 05.  Workshop zu Haus-, Hof- und Familienforschung,  

18.30 Uhr, Telepark Bärnbach
18. 05. 3. Bärnbacher Frühlingswies’n, 19. Uhr, Fritz Košir-Platz
19. 05. Bärnbacher Familienradtag, 9 Uhr, Stadtpark Bärnbach
19. 05.  Orgelfrühling Stmk. – Toccata, 16 Uhr,  

St. Barbara Kirche
20. 05.  Konzertreihe der Musikschule, Aufspielt wird’s  

18 Uhr, Stadtpark Bärnbach
25. 05. Swing & More der BKO, 18 Uhr, Volkshaus Bärnbach
27. 05.  Konzertreihe der Musikschule, Kiddy Gig, 18 Uhr, 

Volkshaus Bärnbach
02. 06.  Steir. Stifts- u. Schlosskonzerte,17 Uhr,  

Schloss Alt-Kainach
03. 06. Wohnungssprechtag,17–18 Uhr Stadtamt Bärnbach
06. 06.  Sprechtag zu Sozialversicherungsangelegenheiten,  

17–18 Uhr, Stadtamt Bärnbach
06. 06.  Konzertreihe der Musikschule, Familienkonzert, 

18 Uhr, Volkshaus Bärnbach
08. 06. und 09 .06. 

 Freundschaftsfest und 24h Wanderung,  
Stadtpark Bärnbach

09. 06.  Pfingstfest der LJ Piberegg, 20.30 Uhr, 
Gasthaus „ZUM PIBEREGG“

10. 06.  Pfingstfest des Singkreises St. Barbara, 17 Uhr 
St. Barbara Kirche

12. 06.  Konzertreihe der Musikschule, Rock’n Roll Party 
18 Uhr, Mad Club Kosir

14. 06. Blutspendeaktion, 15–19 Uhr, Volkshaus Bärnbach
15. 06. Bärnbach in Bewegung, 9 Uhr, Stadtpark Bärnbach
21. 06.–23. 06.

 Schneiderwirt Trio Festtage 2019, 9 Uhr,  
Sporthalle Bärnbach

22. 06. Siedlervereinsfest, 11 Uhr, Bauhof Piberegg 
01. 07.  Schulschlusskonzert der Musikschule Bärnbach, 18 Uhr 

Sporthalle Bärnbach

Ausstellung „Zeitenwende“

Dem gebürtigen Bärnbacher Heinz Schlatzer wird die Ehre zuteil, den Kunstreigen 
2019 im Kunsthaus Köflach mit der Ausstellung „ Zeitenwende“ zu eröffnen. Heinz 
Schlatzer kennen viele BärnbacherInnen: Zum Einem fungierte er 13 Jahre als Post-
amtsleiter in der Stadt. Zum Anderen kennen tausende Weststeirer seine Stimme, 
wenn sie die meist hochdramatischen Heimspiele der HSG Remus Bärnbach/ Köflach 
besucht haben.  Schlatzer malt aber auch sehr intensiv. Im Zusammenhang mit der 
Personale „ Zeitenwende“ befasst sich Heinz Schlatzer mit den Themen der letzten 
Jahre, die uns alle so sehr in den Bann gezogen haben. Lehmann-Pleite, 9/11 und 
Flüchtlingskrise. Die Ausstellung im Kunsthaus Köflach ist bis 28. April zu sehen.
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Fritz Harrer: 



WUNSCH-
KONZERT

OSTER
Glasfabriks- und 

Stadtkapelle Bärnbach

Mitwirkende:  Schlagzeugensemble der Musikschule Bärnbach 
Klasse Christian Pischel

Moderation:  Thomas Vollmann

14. APRIL

www.stadtkapelle-baernbach.at | www.facebook.com/Stadtkapelle.Baernbach

Verlosung von wertvollen Preisen

Volkshaus Bärnbach
Beginn: 17.00 Uhr

Sie suchen 
eine Arbeit in 
Wohnortnähe?

Wir suchen Pfl egeassistentInnen 
und solche, die es werden wollen!
Bewerbungen bitte per E-Mail an
sozialzentrum.vo@stmk.volkshilfe.at 
oder per Post an 
Volkshilfe Sozialzentrum Voitsberg
Bahnhofstraße 13, 8570 Voitsberg

Nähere Informationen zu allen Volkshilfe Jobs und zur 
Pfl egestiftung für arbeitssuchende Menschen fi nden 
Sie unter: www.volkshilfe-jobs.at


